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Antwort auf Anfragen 
 

Geschäftsbereich 
 
Ressort / Stadtbetrieb 
 
 

Stadtgrün, Mobilität, Umwelt und Geodaten 
 
Ressort 104 - Straßen und Verkehr 
 
 

Bearbeiter/in 
Telefon (0202) 
Fax (0202) 
E-Mail 
 

Robert Heuke 
+49 202 563 4770 
 
robert.heuke@stadt.wuppertal.de 

Datum: 
 
Drucks.-Nr.: 

09.08.2022 
 
VO/0836/22-A 
öffentlich 

Sitzung am Gremium  Beschlussqualität 

23.08.2022 Ausschuss für Verkehr Entgegennahme o. B. 
 

Längerfristiger Ausfall des Wupper-Lippe-Express (RE 49) Große Anfrage der Fraktion 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN vom 04.08.2022 - Antwort der Verwaltung 

 
Grund der Vorlage 
Große Anfrage der Ratsgruppe Bündnis 90/Die Grünen 
 
Beschlussvorschlag 
Die Antworten der Verwaltung werden ohne Beschluss entgegengenommen. 
 

 
Einverständnisse 
 
Entfällt 
 
Unterschrift 
 
Meyer 
 
Begründung 
 
 Der VRR und die DB antwortet gemeinsam wie folgt.  
 

1. Mit welcher Begründung wird eine Einstellung des Verkehrs auf der Linie RE 49 
gerechtfertigt?  
Wie wird dies sachlich begründet? 

Zum einen gibt es im Streckenverlauf des RE49 weitere parallel verkehrende Linien, 
die als alternative Verbindung genutzt werden können. Zum anderen stellt der RE49 
durch seine eingeschränkte Betriebszeit (mo-fr, 06 -20 Uhr) keine Grundbedienung 
dar. Durch die hier eingesparten 4-5 Umläufe pro Tag kann mehr Personal freigesetzt 
werden als auf anderen Linien. 
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2. Warum ist eine Aufrechterhaltung eines ausgedünnten Verkehrs z.B. mindestens im 
2-Stunden-Takt nicht möglich gewesen? 

Siehe Punkt 1 

3. Warum ist auf der betreffenden Linie kein Schienenersatzverkehrskonzept mit einer 
Schnellbuslinie eingeführt worden? 
 
Es erfolgte eine Abwägung, in wie weit ein SEV gegenüber den parallel verkehrenden 
Linien einen Nutzen und ein Mehrwert für den Kunden hat. Darüber hinaus ist es 
aktuell schwierig ausreichend Busse für einen SEV zu bekommen. 

4. Wie rechtfertigt DB Regio NRW und der VRR die einschneidenden zeitweiligen 
Verschlechterungen im Zugverkehr im Bereich Wuppertal - Niederberg, während auf 
den klassischen Ruhgebiets-Relationen und bei den anderen von Einschränkungen 
betroffenen Linien lediglich Zwischentakte oder Fahren am Wochenende entfallen? 
 
Diese Ansicht können wir nicht teilen Die Kunden im nördlichen Ruhrgebiet sind 
ebenfalls stark von den Einschränkungen betroffen. Zwar kann die Centralbahn 
einige Leistungen der RB32 übernehmen, aber eben nur einen Teil. 
Weitere EVU wurden von der DB für Ersatzverkehre angefragt, waren aber nicht in 
der Lage entsprechende Leistungen zu übernehmen. 

 
 
 
Klimacheck 

Hat das Vorhaben eine langfristige Auswirkung auf den Klimaschutz und/oder die 
Klimafolgenanpassung? 

X neutral /nein 

☐ ja, positive Auswirkungen 

☐ ja, negative Auswirkungen 

Begründung: Dies ist nur eine Antwort auf eine große Anfrage 

 

 

 


	Grund der Vorlage
	Beschlussvorschlag
	Einverständnisse
	Unterschrift
	Begründung
	Klimacheck

